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17 Besucher zählten meine Partnerin und ich innerhalb 
von 2 Tagen BUND-Stand Energiecheck auf dem  
5. Energiesparforum in Hessisch Oldendorf! 
Nun, möge manch einer sagen, „So wenig nur?“. Ich finde es 
hängt ganz davon ab, mit welchen Erwartungen ich an diese 
Tage herangehe. Für den BUND ergaben sich interessante 
Gespräche mit unseren Verbündeten und Bekannten. Rechne 
ich die 17 Besucher an unserem Stand dazu und 3 neue 
Anfragen nach einer Energieberatung für Mai und Juni kann 
ich nicht wirklich unzufrieden sein! 
Wir hatten auch Dank der Paritäten aus Hameln (Danke für 
die schönen Tischüberzieher- sah sehr edel aus!) und den 
Gebrüder Eggers einen wunderschönen Stand der dieses Mal 
auch mit Film- und Grafikdarbietungen auftrat. Wir hatten 
auch wieder das Thema Beleuchtung aufgegriffen, welches 
immer noch und immer wieder gute Diskussionsgrundlagen 
bietet. Aussteller waren u.a. die Stadtwerke 
Hameln/Weserbergland, das Branson Ingenieurbüro, 
Kursawe-Bau, Bioenergieregion Weserbergland plus, die 
Sparkasse Weserbergland, Autohaus Fischer, Junker 
Bedachungen, Tischlerei Rinne und einige mehr. Insgesamt 
kamen wir auf rund 18 Aussteller. 
 

Für das Gewerbe hätte man sich noch mehr Besucher wünschen können. Vielleicht wird es nächstes 
Jahr etwas erfolgreicher werden. Herr Eggers sprach an, dass sich in einiger Zeit alle Aussteller 
nochmals an einen Tisch setzen wollen. Es soll überlegt werden, wie man das Konzept evtl. etwas 
erfolgreicher gestalten könnte. Ich denke, zu den bisherigen Konzepten kamen Besucher, die ohnehin 
wussten, wen sie auf der Messe besuchen wollten, quasi also Kunden. Wie wäre es, man würde in 
Hameln Energiewende mit Erlebnis und Kultur verbinden? Eine Messe, wo man beispielsweise lokale 
Anbieter findet, z.B. von Biosaft/wein/nahrung, verbunden mit Gemütlichkeit und der Möglichkeit zum 
„Ins Gespräch kommen“ bei Wein, Wurst etc. Würde man dadurch der Energiewende-Messe nicht ein 
wenig mehr Schwung geben? Ich bin zu jeder Diskussion offen! 
 

Mit freundlichen Grüßen vom BUND und aus dem Natur-und Umweltschutzzentrum 
Thomas Kuper 
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